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Ergänzungstarifvertrag Charité  

Einigung erzielt –  

Beschäftigte profitieren! 
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 Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
am 13. Dezember 2017 wurden die Verhandlungen zum Ergänzungstarif-
vertrag zwischen dbb, Vertretern der Charité und des KAV Berlin erfolg-
reich abgeschlossen. Der Erhalt der haustariflichen Regelungen, die ge-
genüber dem TVöD besser sind, ist damit vereinbart. Zusätzlich springen 
für viele Beschäftigte durch die Geltung des TVöD ab 1. Januar 2018 Ver-
besserungen heraus. 
 

Keine Verschlechterung der Beschäftigten durch Einführung des 
TVöD 
Unsere bereits im Spätsommer geklärten Verhandlungsgegenstände wurden 
nun in einem Einigungspapier zur Unterschrift vorgelegt. Wir haben schon früh-
zeitig dem Arbeitgeber und dem KAV Berlin verdeutlicht, welche Wichtigkeit der 
Erhalt der besseren haustariflichen Regelungen für die Beschäftigten hat.  
 

Zentrale Inhalte der Einigung 
- Anbindung an das Tarifgebiet West des TVöD für alle Beschäftigten und 

Azubis 
- Weitergeltung der momentanen Flexidienstregelung auch beim Wechsel 

von Früh- in Spätschicht am gleichen Tag; die Beschäftigten können künftig 
statt einer Zeitgutschrift auch einen äquivalenten Geldzuschlag beanspru-
chen 

- weiterhin keine Wochenendarbeit vor oder nach einem 5-tägigem Urlaub, 
sowie kein Nachtdienst oder Rufbereitschaft 

- Einführung der neuen Entgeltordnung VKA inklusive der P-Tabelle für die 
Pflege zum 1. Januar 2018  

- stufengleiche Höhergruppierung ab 1. März 2018 
- volle Schicht- und Wechselschichtzulage auch für Teilzeitkräfte 
- Funktionszulage von 50 € für Pflegekräfte bleibt erhalten 
- Regelungen zum Kündigungsschutz bleiben erhalten 

- unbefristete Laufzeit des Tarifvertrags; erste Kündigungsmöglichkeit zum 
31. Dezember 2022 
 

Bewertung 
Der Abschluss kann sich sehen lassen, die Charité-Beschäftigten profitieren in 
mehrfacher Hinsicht. Im Vergleich zu anderen Beschäftigten, die nach TVöD 
bezahlt werden, müssen die Beschäftigten der Charité keine Absenkung der 
Jahressonderzahlung als Kompensation für die neue Entgeltordnung hinneh-
men. Das ist einmalig im öffentlichen Dienst! Im TVöD wurde nämlich die Ab-
senkung der Jahressonderzahlung für alle Beschäftigte um 4 Prozentpunkte bis 
ins Jahr 2019 vereinbart. Trotzdem kommen den Beschäftigten der Charité die 
Verbesserungen des TVöD, wie die P-Tabelle, zugute. 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als 
auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer 
persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und 
tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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Hintergrund 
Die Charité hat ihre Arbeitsbedingungen bis 31. Dezember 2017 über Hausta-
rifverträge geregelt. Diese entsprechen überwiegend und vor allem betrags-
mäßig schon dem TVöD und enthalten darüber hinaus einige Verbesserungen. 
Im Unterschied zum TVöD wurde jedoch an der Charité noch nicht die neue 
Entgeltordnung eingeführt, die für die Pflege einige Verbesserungen enthält 
(P-Tabelle). Durch den Beitritt zum KAV Berlin werden der TVöD und die neue 
Entgeltordnung zum 1. Januar 2018 direkt angewendet und die bisherigen 
haustarifvertraglichen Regelungen weitgehend ersetzt. 


